
Ergebnis der Bürgerbeteiligung 
Grünewald Ouest
-
Auswertungsliste



Die vorliegende Auswertungsliste gibt die von den Bürgerinnen und Bürgern eingegangenen Anmerkungen, Wünsche und Ideen zum 
Bauprojekt Grünewald Ouest wieder, welche auf dem Bürgerworkshop am 10. Juli 2021 gesammelt und diskutiert wurden. 

Alle Kommentare wurden in die Auswertung einbezogen und finden sich in der jeweiligen Originalsprache in der Liste wieder. Sie wurden 
nach den Fokusthemen Freiraum, Quartiersfunktionen, Mobilität sowie nach inhaltlichen Unterthemenbereichen gruppiert. Zur besseren 
Weiterbearbeitung wurden Dopplungen zusammengefasst und die Anmerkungen wurden behutsam reformuliert. Um die Lesbarkeit der 
Liste zu erleichtern, findet sich für jeden Unterthemenbereich zudem eine kleine Zusammenfassung, welche die Kernaussagen der zu 
diesem Thema gesammelten Anmerkungen widerspiegelt. 

Für jede finalisierte Anmerkung wurde von den verantwortlichen Fachplanern sowie dem Fonds Kirchberg ein Maßnahmenvorschlag 
erarbeitet und dessen Umsetzbarkeit im Rahmen der anstehenden Projektphasen (Concept urbanistique, Plan d’Aménagement Particulier 
(PAP), Erschließungsplanung, Vergabeverfahren oder Sonstige Planungen) geprüft. Das Ergebnis der Prüfung kann in der Spalte  „Status“ 
eingesehen werden. Bei Nichtumsetzbarkeit eines Maßnahmenvorschlags gibt es außerdem eine weitergehende Erläuterung.

Die hier aufgeführte Umsetzbarkeit der jeweiligen Maßnahmenvorschläge spiegelt den aktuellen Planungsstand (07.10.2021) wider 
und kann sich im Rahmen des fortschreitenden Projekts ändern. Die Auswertungsliste stellt ein wichtiges Abwägungsmaterial in allen 
anstehenden Planungsphasen dar und wird als solches zur kontinuierlichen Revision herangezogen werden – es besteht jedoch kein 
Anrecht auf die Umsetzung der in der Auswertungsliste festgehaltenen Maßnahmen. 

Dokumentation und Zusammenfassen der eingegangenen Kommentare:

Erarbeitung von Maßnahmenvorschlägen und Prüfung der Umsetzbarkeit:

Umgang mit den Maßnahmen und der Auswertungsliste im weiteren Projektverlauf:

Erläuterung der Auswertungsliste 
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1
Hochwertige 

Fassadenmaterialien
Ästhetik

Hochwertige 
Fassadenmaterialien

Ästhetik

Verwendung hochwertiger 
Fassadenmaterialien für die zu 
errichtenden Gebäude, um den 

öffentlichen Raum ästhetisch 
ansprechend zu fassen. 

Erstellung eines informellen 
Gestaltungshandbuchs, im Rahmen der 

Vergabeverfahren sind Vorgaben zu 
konkretisieren.

× ×

2 Hiérarchiser Espace Public Pas uniquement centralité
Öffentlichen Raum 

hierarchisieren
Nicht nur Zentralität

3
Make it clear what can be 

used

Often facilities are 
available, but residents 

don't know what they are 
allowed to do / use

Sichtbarmachen, was 
genutzt werden kann

 Es gibt Flächen, die 
genutzt werden können, 

aber die Bewohner wissen 
nicht, was sie wie 
benutzen dürfen

4 Eclairage adapté
Eviter pollution visuelle 

tout en gardant un niveau 
de confort

Angemessene 
Beleuchtung

Lichtverschmutzung 
vermeiden, aber eine 

angenehme Beleuchtung 
herstellen

1

Ein gutes Beleuchtungssystem planen, 
das keine Lichtverschmutzung 

verursacht, aber ein hohes Maß an 
Komfort bietet. 

Erarbeitung eines Beleuchtungskonzepts, 
ggf. unter Hinzunahme eines 

Lichtplaners, um minimale negative 
Umweltauswirkungen, bei guter 

Lichtstimmung und gutem 
Sicherheitsgefühl zu gewährleisten.

×

5 Cozy Kirchberg  -> business Gemütlich, behaglich Kirchberg  -> business

Ein Gegengewicht zur vorhandenen oft 
großmaßstäblichen und "clean" 

anmutenden Freiraumgestaltung auf dem  
Kirchberg schaffen.

Eine Freiraumgestaltung planen, die Orte 
im öffentlichen Raum schafft, die zum 
Verweilen einladen. Die vorgesehene 

Ausstattung soll einen hohen 
Gebrauchswert haben und die Akzeptanz 

und den sozialen Gebrauch fördern.

× ×

6
Management: Gestion 
durable espace public

Quality maintenance 
Nachhaltige Unterhaltung 
des öffentlichen Raums

Qualitätsmanagement 1

Bei der Planung des öffentlichen Raumes 
die zukünftige Unterhaltung und Pflege 

mitdenken und den Aspekt der 
Nachhaltigkeit berücksichtigen.

Nachhaltigkeitsparameter für 
Stadtmobiliar und Bepflanzung festlegen 

und bei der Erschließungsplanung 
beachten: z.B. Robustheit, 

Vandalismusresistenz, leichte 
Wartbarkeit, Standortgerechtigkeit, 

Klimaresistenz . Ein Konzept zur 
Unterhaltung & Pflege nach der 

Umsetzung erarbeiten.

× ×

Legende:

Fokusthema 1: Freiraum

Ergebnis der Bürgerbeteiligung Grünewald Ouest: Auswertungsliste
Stand: 07/10/2021

Bei der Gestaltung des öffentlichen 
Raums unterschiedliche Bereiche klar 
erkennbar strukturieren und so einen 

intuitiv erlebbaren und nutzbaren Raum 
schaffen.

„Es soll ein fußgängerfreundliches und kleinteiliges Quartier entstehen, dass den menschlichen Maßstab in den Mittelpunkt stellt. Der öffentliche Raum soll intuitiv begreifbar sein. Es sollen auch Sicherheitsaspekte beachtet werden, z.B. durch eine gut überlegte Beleuchtung. 
Die Freiraumplanung soll dabei sowohl ökologischen als auch ästhetischen Ansprüchen gerecht werden und auch die Fassaden der Gebäude, als raumprägende Elemente, berücksichtigen.“

× ×

Erarbeitung einer leicht nachvollziehbaren 
städtebaulich-freiraumplanerischen 
Konfiguration und ergänzend dazu 

Planung einer gut verständlichen aber 
dezenten Signaletik. Ausstattung und 

Gestaltung der öffentlichen Räume 
werden die Lesbarkeit gewährleisten und 
damit die Aneignung des Freiraums. Es 

werden kleine, übersichtliche Platzflächen 
geschaffen, die miteinander 

kommunizieren.

1.1 Allgemeine Anforderungen an den Freiraum im Quartier
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Legende:

Fokusthema 1: Freiraum

Ergebnis der Bürgerbeteiligung Grünewald Ouest: Auswertungsliste
Stand: 07/10/2021

7 Sentier pietons all weather confort, securité Fußwege für jedes Wetter Komfort und Sicherheit 1

Bei der Anlage von Fußwegen darauf 
achten, dass diese bei jeder Witterung für 

Fußgänger bequem und sicher zu 
benutzen sind (z.B. Breite, Bodenbelag 

etc.).

Bereits im Plan Directeur 
ausreichend dimensionierte, 

barrierefrei zugängliche und, soweit es 
die vorhandene Topographie zulässt, mit 
komfortablen Neigungswinkeln angelegte 

Wegeverbindungen planen.

× ×

8 Organischer Quartiersplatz
Es gibt schon sehr viel 

"klare/kalte" 
Betonarchitektur 

Organischer Quartiersplatz
Es gibt schon sehr viel 

"klare/kalte" 
Betonarchitektur 

9 Square = Park
Keep it green, Nature, 

Community
Platz = Park

Belasst es grün, Natur, 
Gemeinschaft

10
Maximise sunshine and 

natural light

Terasses and patios, 
Orientation of public 

spaces and buildings - 
daylight makes people 

happy

Maximale Ausnutzung von 
Tageslicht  

Terrassen und Patios: 
Ausrichtung von 

öffentlichen Räumen und 
Gebäuden. Tageslicht 

macht Menschen glücklich

1

Den Quartiersplatz so anlegen, dass 
Terrassen und andere Nutzungen im 

öffentlichen Raum optimal von 
natürlichem Sonnenlicht profitieren 

können.

Zuordnung von Nutzungen durch 
Verschattungsstudien in enger 

Abstimmung mit den Energieplaner:innen 
und unter Berücksichtigung des 

Mikroklimas.

× × ×

11 Agora modulable
Semaine : Usagers, Week-

end : Résidents
Multimodale Agora

Wochentags: Nutzer, am 
Wochenende: Einwohner

12

Big area for social life and 
activities with mix of 
amenities (sand and 

playground, tables, BBQ, 
gardens) -> similar to 

Quartier Stuff area

Because this area will 
disappear (Hotel project), 

there will be no space here 
and the central park is far 
from district point of view

Großer Bereich für soziale 
Interaktion und Aktivitäten 

mit einem Mischung an 
Angeboten (Sankasten 
und Spielplatz, Tische, 

Grillstelle, Gärten) Ähnlich 
zur Fläche der Quartierstuff

Weil die heutige Fläche 
verschwinden wird 

(Hotelprojekt), wird es 
keinen Bereich mehr dafür 

geben und der zentrale 
Park ist weit entfernt für die 

Quartiersbewohner

1

×

„Es soll ein naturnaher, gut besonnter und multifunktional nutzbarer Quartiersplatz mit eher organischer Formensprache geschaffen werden, der zur Belebung des Quartiers zu verschiedenen Tageszeiten beiträgt.“

× ×

1.2 Charakter Quartiersplatz

Einen naturnah gestalteten Quartiersplatz, 
eher mit organischer Formensprache als 

mit starren, geometrischen Formen, 
schaffen.

Einen multifunktionalen Platz (Agora) 
schaffen, der zu verschiedenen Zeiten 
von unterschiedlichen Nutzergruppen 
genutzt werden kann und ein breites 

Angebot an Aktivitäten und 
Interaktionsmöglichkeiten bietet.

× × ×

Erstellen eines Freiraumplans, welcher 
die Bedürfnisse unterschiedlicher 
Nutzer:innen berücksichtigt. Im 

Freiraumplan sowohl begrünte als auch 
befestigte Flächen vorsehen, um eine 

Vielzahl von Angeboten und Anlässen für 
Aufenthalt zu ermöglichen. 

Erarbeitung eines naturnahen öffentlichen 
Raums und Erhalt des Landschaftsraums 

im Süden des Plangebiets. Prüfung, 
inwieweit das im Süden befindliche 
Biotop durch Grünstrukturen nach 
Norden erweitert werden kann, als  

"Trittsteine", die ins neue Quartier führen. 
Die Formensprache der Außenanlagen 
wird an das Gesamtgestaltungskonzept 

angepasst, wobei beachtet werden muss 
dass die technische Infrastruktur auch 
gewisse Grenzen setzt. Im gesamten 

Quartier sind  klimawandelangepasste, 
hochstämmige Solitärbäume vorgesehen. 
An den Rändern  werden die Übergänge  

zum Bestand verzahnt.
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Legende:

Fokusthema 1: Freiraum

Ergebnis der Bürgerbeteiligung Grünewald Ouest: Auswertungsliste
Stand: 07/10/2021

13
Gymplace (Inside or 

outside)

Also for kids (other then 
coque), cheaper 

alternative

Sportbereich (drinnen oder 
draußen)

Auch für Kinder (anderes 
Angebot als coque), 

günstigere Alternative

14
Additional facilities for 

soccer/football, basketball, 
tennis, etc.

There are some existing 
facilities but once one 

group is using it, its taken 
over

Zusätzliches Angebot für 
Fußball, Basketball, Tennis 

etc.

Es gibt Angebote, aber 
wenn eine Gruppe die 

Fläche nutzt ist sie belegt
1

15 Boulodrome Moins jeunes Bouleplatz Für etwas Ältere

16 Residents tennis courts
Sign-up system, 

community / free options, 
respect of the others

 Tennisplatz für Einwohner

Anmeldesystem, 
Gemeinschaft / freie 

Optionen, Gegenseitiger 
Respekt

17 Jardins communautaires Utilisation espace vert Gemeinschaftsgärten Nutzung von Grünflächen

18
More urban allotment 

gardens

Allowing people to get 
closer to nature, more 

residents and already not 
enough allotment gardens, 

already some on rue 
Charles Bernhoeft would 

like more

Mehr urbane parzellierte 
Gartenanlagen 

Menschen sind dadurch 
der Natur mehr verbunden, 

es kommen neue 
Bewohner und es gibt 

schon jetzt nicht genug 
Parzellen, einige sind an 

der rue Charles Bernhoeft, 
mehr davon wären gut

19

Sièges / bancs discrets 
que pour ceux qui desirent 

passer l'après-midi au 
soleil pour travailler sur 

leur notebook

Due à la pandémie 
privilégier l'espace 

exterieur 

Diskrete Sitzmöglichkeiten 
für Menschen die 

Nachmittags in der Sonne 
auf ihrem Laptop arbeiten 

möchten

Aufgrund der Pandemie 
wird der Außenraum 

bevorzugt

 Aufenthaltsbereiche oder -elemente 
schaffen, die als Rückzugsort auch für 

Arbeit im Freien genutzt werden können.

 Planung von kommerziellen 
Freiraumangeboten (Arbeiten im Café 
bzw. im Außenraum des Cafés) sowie 

ruhigeren Aufenthaltsbereichen. 
Berücksichtigung des Konzepts "Live + 
Work" bei der Außenanlagengestaltung. 
Jeder Wohneinheit im neuen Quartier 
steht zudem ein privater Außenbereich 
zur Verfügung (Loggia/ Mietergärten).

× ×

Einen öffentlichen Bereich für 
Sportaktivitäten wie Fußball, Basketball, 

Tennis oder Boule für verschiedene 
Altersgruppen vorsehen.

Flächen für urbane Gärten vorhalten, 
sowohl für gemeinschaftliche 
Gartenprojekte als auch für 
einzelgenutzte Parzellen.

Anlage von urbanen Gärten auf den 
Dächern der neuen Gebäude und in den 

Innenhöfen. Prüfung, ob öffentlich 
zugängliche Gärten auf dem Gelände der 

Waldorfschule vorgesehen werden 
können.

„Es soll ein öffentlicher Freiraum entstehen, der sowohl Raum für Aktivitäten (z.B. Sport, Gärtnern und temporäre Animation), als auch Rückzugsorte zum Entspannen oder sogar Arbeiten bietet.“

Erarbeitung eines Konzepts, in dem 
vielfältige Sport- und 

Bewegungsangebote für alle 
Altersgruppen berücksichtigt werden. 

Prüfung, ob bouletaugliche Flächen oder 
kleine Sportgeräte im öffentlichen Raum 

vorgesehen werden können (z.B. 
Tischtennisplatte, Fitnessgeräte, 

Trampolin etc.). Aufgrund der begrenzten 
Größe der öffentlichen Freifläche können 

großflächige Angebote wie Tennis-, 
Basketball- oder Fußballplätze nicht 

vorgesehen werden. 

× ×

×

1.3 Freiraumangebote im Quartier

×

×
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Legende:

Fokusthema 1: Freiraum

Ergebnis der Bürgerbeteiligung Grünewald Ouest: Auswertungsliste
Stand: 07/10/2021

20 Pergola Abri intempéries Pergola
Wetterbeständiger 
Aufenthaltsbereich

Bereiche schaffen, die auch bei 
schlechter Witterung (z.B. Regenschauer) 

als Aufenthaltsorte genutzt werden 
können.

Es wird geprüft, ob zusätzliche 
überdachte Bereiche vorgesehen werden 

können.
× ×

21 Amphitéatre Animations Amphitheater Animationsfläche 1
Einen Bereich für temporäre Animation 

freihalten, z.B. als Art Amphitheater.
Es wird geprüft, ob ein "Amphitheater" 

vorgesehen werden kann. × ×

22 Keep it green
Breaks up buildings, 
provides flexibility for 

different uses
Belasst es grün

Lockert Gebäude auf, gibt 
Flexibilität für verschiedene 

Nutzungen
3

23

To break the existing lines -
> more natural shapes, 
lines, green spaces, less 

concrete!

Too much "square" 
shapes, no harmony, no 

small cosy corners

Existierende Linien 
aufbrechen -> mehr 
natürliche Formen, 

Grünräume und weniger 
Beton

Zu viele "Quadrat"-Formen, 
keine Harmonie, keine 

kleinen gemütlichen Ecken

24
Please keep the trees in 

the rue des Labours

Keep existing trees, we 
want to keep it as green as 

possible

Bitte die Bäume in der rue 
des Labours stehen lassen

Erhaltet die Bäume, wir 
möchten es so grün wie 

möglich belassen

25
Quartier vert avec 
beaucoup d'arbres

Le quartier s'appelle 
"Grünewald "

Grünes Viertel mit vielen 
Bäumen

Das Viertel heißt 
"Grünewald"

26 Mehr Bäume Weil Bäume fehlen Mehr Bäume Weil Bäume fehlen 1

27
Trees and plants on the 
roofs of new buildings

Let's use roof-tops areas to 
make common barbecue 
place, workshop area etc.

Bäume und Pflanzen auf 
die Dächer der neuen 

Gebäude

Lasst uns Dachflächen 
nutzen um Grillplätze, 
Workshopflächen usw. 

anzubieten

1
Dächer begrünen und für 

Gemeinschaftsaktivitäten öffnen.

Prüfung, inwieweit die Dächer der 
Gebäude intensiv begrünt werden 

können. Festsetzungen zu prozentualem 
Begrünungsanteil der Dächer im PAP, 

Vorsehen von Dachterrassen, 
Gemeinschaftsflächen (3-6% der SU 

Wohnen) auch als Außenfläche / 
Dachfläche denkbar.

× × × ×

28
Minimum voie, max. 

Espace vert, pas de petits 
cailloux

Trop de béton au 
Kirchberg

So wenig Straßen wie 
möglich, Grünraum, keine 

Kieselsteine

Zu viel Beton auf dem 
Kirchberg

29
Green area, the less as 
possible concrete - For 

public space

There is not enough green 
in Kirchberg Grünewald, in 
the existing blocks of flats

Grünraum. So wenig Beton 
wie möglich für den 
öffentlichen Raum

Es gibt nicht genug Grün 
in Grünewald, in den 
bestehenden Blöcken

Den öffentlichen Raum im Quartier sehr 
naturnah gestalten, mit vielen 
Grünflächen und organisch 

geschwungenen Linien. Pflanzung neuer 
Bäume und Erhaltung bestehender 

Bäume soweit möglich. 

Erarbeitung eines naturnahen öffentlichen 
Raums. Prüfung, inwieweit der im Süden 

befindliche Landschaftsraum durch 
Grünstrukturen nach Norden erweitert 

werden kann und inwieweit die 
Begrenzung ebenfalls  "organisch" 

gestaltet werden kann. Es gilt hierbei 
auch die vielfältigen Anforderungen, die 
sich durch die  Erschießung ergeben, zu 

berücksichtigen. 

„Es soll ein durchgrüntes Quartier mit vielen Bäumen entstehen, das so wenig Bodenversiegelung wie möglich aufweist und z.B. durch öffentlich zugängliche Dachgärten ergänzt wird.“

Den Anteil der befestigten Flächen im 
öffentlichen Raum auf das notwendige 

Minimum (für Erschließung und 
Aufenthalt) begrenzen. Festsetzungen im 

PAP zum Begrünungsanteil / 
Versiegelungsanteil des öffentlichen 

Raums sowie der einzelnen Parzellen.

× ×Gewährleistung einer minimalen 
Bodenversiegelung im neuen Quartier.

1.4 Begrünung im Quartier

×

× ×
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Legende:

Fokusthema 1: Freiraum

Ergebnis der Bürgerbeteiligung Grünewald Ouest: Auswertungsliste
Stand: 07/10/2021

30 Différents types de jeux Tous types d'âges
Verschiedene 
Spielangebote

Für alle Altersgruppen 3

31 Spielplatz, mehr Natur Wie sonst? Spielplatz, mehr Natur Wie sonst? 1

32
A good well-thought 

playground or a sand box 
(big enough)

There are several small 
playgrounds in the area 
but they are badly used 
(even though there are 

many kids) because badly 
planned, boring, problems 

with safety (near traffic), 
isolated

Ein gut geplanter 
Spielplatz oder 

Sandkasten (groß genug)

Es gibt einige kleine 
Spielplätze im Gebiet, aber 

sie werden nicht gut 
angenommen (obwohl es 
viele Kinder gibt), weil sie 
schlecht geplant sind, sie 

sind langweilig, es gibt 
Sicherheitsprobleme 
(wegen Verkehr) und 

isoliert. 

33
Aire de jeux sans 

déliminations et inclustives

Pas de voitures = pas de 
limites, inclusive car 

Rehazenter

Spielbereich ohne 
Umzäunung und inklusiv

Keine Autos = keine 
Begrenzungen, inklusive 

Autos Rehacenter
1

Gestaltung eines Spielbereichs der nicht 
durch Zäune abgegrenzt ist, sondern sich 

harmonisch in den öffentlichen Raum 
integriert und barrierefrei ist.

Gestaltung des autofreien öffentlichen 
Raums als nutzungsoffenen, vielseitig 
interpretierbaren "bespielbaren" Raum. 
Schaffung differenzierter Angebote für 
aktive Bewegung, Spielelemente und 
Möglichkeiten der Freizeitgestaltung 
sowie Anlage von dysfunktionalen 
Bereichen für den kontemplativen, 
naturnahen Aufenthalt im Freien.

× × ×

34
Mobilier urbain adapté aus 

usagers du Rehazenter
Le Rehazenter est 
directement à côté

Stadtmobiliar angepasst 
an die Nutzer des 

Rehazenters

Das Rehazenter ist direkt 
nebenan

1

Stadtmobiliar zum Einsatz bringen, 
welches für Menschen mit körperlichen 

Beeinträchtigungen ebenfalls leicht 
nutzbar ist.

Erstellung eines Gestaltungshandbuchs 
(Manuel urbain). ×

35

Wood and other soft and 
sustainable natural 
materials (for urban 

furniture and buildings)

Too much concrete in the 
area, beton benches are 

not used

Holz und andere weiche 
und nachhaltige 

Materialien (Stadtmobiliar 
und Gebäude)

Zuviel Beton im Viertel, 
Betonbänke werden nicht 

genutzt

Stadtmobiliar aus nachhaltigen, weichen 
Materialien wie Holz.

Erstellung eines Gestaltungshandbuchs 
(Manuel urbain). ×

„Im neuen Quartier sollen gut durchdachte Spielbereiche mit einfachen aber wertigen Spielangeboten anstelle von spezialisierten und gestalterisch schwierig zu integrierenden Spielelementen entstehen (z.b. Plastikspielmobiliar). Die Spielbereiche sollen sich harmonisch in die Freiflächengestaltung einfügen und interessant 
für verschiedene Altersgruppen sind.“

„Das Stadtmobiliar soll aus nachhaltigen, natürlichen Materialien bestehen und für Menschen in unterschiedlichen Lebenslagen und Altersklassen gut nutzbar sein. Außerdem soll Wasser im Stadtraum sichtbar integriert werden, z.B. in Form eines Wasserspiels.“

×
Anlage von gut geplanten, begrünten 
Spielbereichen mit Spielangeboten für 

alle Altersgruppen.
×

Erarbeitung eines Spielkonzepts, das für 
alle Altersgruppen Aufenthaltsbereiche im 
öffentlichen Raum vorsieht. Im Rahmen 

der Erschließungsplanung Input einholen 
von Eltern und Kindern, KITA, 

Waldorfschule bzgl. der Art der 
nachgefragten Spielangebote.

1.5 Spiel- und Bewegungsangebot für Kinder

1.6 Stadtmobiliar und Wasser im Stadtraum
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Legende:

Fokusthema 1: Freiraum

Ergebnis der Bürgerbeteiligung Grünewald Ouest: Auswertungsliste
Stand: 07/10/2021

36 Bancs Small talk Bänke Small talk
Ausreichend Sitzelemente für soziale 

Interaktionen vorsehen.

Darstellung der vorgesehenen 
Sitzelemente in der Freiraumplanung (z.B. 

1:250).
×

37 Espaces connectés

Recharger son téléphone 
ou son laptop pendant 

l'utilisation des bancs sans 
devoir rentrer

 Bereiche mit 
Stromanschluss

Telefon oder Laptop 
während der Benutzung 

der Bänke aufladen ohne 
dafür nach Hause gehen 

zu müssen 

Stadtmobiliar oder -elemente mit 
Stromanschlüssen vorsehen, damit 
elektrische Geräte wie Laptops oder 
Handys aufgeladen werden können.

Prüfung, inwieweit z.B. Ladestationen und 
elektronische Ausstattung sinnvoll als Teil 

der Außenanlagen angeboten werden 
können. 

×

38
Fountain, the one from 

ground, for the hot days

We encounter more and 
more hot days we need 
refrehment for all age 

citizens

Brunnen, wo das Wasser 
direkt vom Boden 

hochsteigt

Wir erleben mehr und 
mehr heißte Tage, wir 

brauchen Erfischung für 
Bürger aller Altersklassen

39 Présence eau Jeux enfants, microclimat Präsenz Wasser
Spiel für Kinder, 

Mikroklima
1

Wasser in den Stadtraum bringen, z.B. in 
Form eines Wasserspiels. × × ×

 Es wird geprüft, ob Wasserspiele in das 
Freiraumkonzept integrierbar sind. Im 

Rahmen der Rückhaltung von 
Regenwasser, z.B. bei 

Starkregenereignissen, werden außerdem 
Retentionsbecken geplant, in denen 

temporär Wasser stehen kann und die 
dieses dann zeitverzögert wieder 

abgeben.
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Legende:

Fokusthema 1: Freiraum

Ergebnis der Bürgerbeteiligung Grünewald Ouest: Auswertungsliste
Stand: 07/10/2021

40
Rue des Labours = 

Shared space durable

Pas de pavé, ce qui 
génère du bruit, mais 
plutot un revetement 

coloré

Rue des Labours = 
Nachhaltiger shared space 

Kein Belag der Lärm 
verursacht, lieber ein 

farbiger Belag

41
Shared space, example: 
gardens for school and 

residence

To create stronger 
connections

Shared space, Beispiel: 
Gärten für Schule und 

Wohnungen

Stärkere Verbindungen 
schaffen

42
Rue des Labours  -> 

Promenade statt 
Parkplätze

Parkplätze ungemütlich
Rue des Labours  -> 

Promenade statt 
Parkplätze

Parkplätze ungemütlich

43
Keep it open towards rest 

of neighbourhood

Encourage existing 
residents to use the space 
as well as new residents

Offen halten zum 
restlichen Viertel

Existierende Bewohner 
ebenso dazu ermuntern 
den Freiraum zu nutzen 
wie die neuen Bewohner

44
Ouvrir l'espace public vers 

l'environnement

Profiter infrastructures 
existantes, lier quartiers 
existants aux nouvelles 

fonctions (comme Mobility 
Hub)

Den öffentlichen Freiraum 
zur Umgebung öffnen

Nutzen der existierenden 
Infrastruktur, existierende 

Quartiere an neue 
Funktionen anschließen 

(z.B. Mobility Hub)

1

45
Integrer rue des Labours - 

espace public
Liaison piétonne Quartier 

Grünewald

Intégration der rue de 
Labour in den öffentlichen 

Freiraum

Fußläufige Verbindung 
zum Quartier Grünewald

Rue des Labours in das Freiraumkonzept 
des neuen Quartiers integrieren, um 

Vernetzung zwischen dem  bestehenden 
Quartier und Grünewald Ouest zu 

stärken.

Umsetzung verkehrsberuhigender 
Maßnahmen für die Rue des Labours, um 

die Verknüpfung zwischen Grünewald 
Ouest und dem bestehenden Quartier zu 

stärken.

„Die Scharnierfunktion der Rue des Labours zwischen dem neuen Quartier und dem restlichen Quartier Grünewald soll durch eine fußgängerfreundliche Umgestaltung (z.B. als Shared Space) gestärkt werden. Auch die Fußverbindungen in die umgebende Natur und ins weitere Einzugsgebiet sollten verbessert werden.“ 

1.7 Verknüpfung mit Grünewald und dem weiteren Einzugsgebiet (Kirchberg, Neudorf)

×

Derzeit werden verschiedenen Varianten 
geprüft, die die Fußgängerfreundlichkeit 

und die Aufenthaltsqualität in der Rue des 
Labours verbessern können und mit den 
beteiligten Behörden koordiniert. Hierzu 
zählen u.a. die Errichtung eines Shared 
Space auf Teilen der Rue des Labours 
und die Reduzierung von Parkplätzen. 
Sofern die Straßenverwaltung der Stadt 

Luxemburg das Konzept der 
verkehrsberuhigten Zone mitträgt, wird 

ein Shared Space in das 
Gesamtfreiraumkonzept eingearbeitet.

Rue des Labours als nachhaltigen Shared 
Space gestalten, in dem Parkplätze 

wegfallen, um Aufenthaltsqualität und 
Mobilität von Fußgängern zu erhöhen.

×

× ×
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Legende:

Fokusthema 1: Freiraum

Ergebnis der Bürgerbeteiligung Grünewald Ouest: Auswertungsliste
Stand: 07/10/2021

46 Spazierwege
Spazierwege fehlen 

generell
Spazierwege

Spazierwege fehlen 
generell

47 Zugänglichkeit von Wald - Zugänglichkeit von Wald -

48
Green connections with 

existing green spaces (like 
the park "Klösegrenchen")

Because currently there 
are separations and 

breaks

Grünverbindungen mit 
existierenden Grünräumen 

(wie der Park 
"Klösegrennchen")

Weil gegenwärtig gibt es 
Unterbrechungen

49
Address rue des Labours 

and rue Edward Steinchen 
intersection

Very many cars turning, 
not the safest for children

Die Kreuzung rue Edward 
Steinchen / rue des 
Labours behandeln

Viele Autos drehen hier, 
nicht sehr sicher für Kinder

Die für Fußgänger gefährliche Situation 
an der Kreuzung Rue des Labours / Rue 

Edward Steinchen verbessern.

Bei der weiteren Ausarbeitung des 
Mobilitätskonzepts die 

Kreuzungssituation berücksichtigen. 
Bereits vorgesehene  Maßnahmen wie 

Geschwindigkeitsreduzierung und 
weniger Stellplätze (=bessere Sicht) auf 
der Rue des Labours sollten sich positiv 

auf die Sicherheit von Fußgängern 
auswirken. Evtl. Prüfung der 

Notwendigkeit des Umbaus der 
Kreuzung.

×

50
Chemin de connexion 

Neudorf-Quartier 
Grünewald

Mobilité douce
Verbindungsweg von 

Neudorf nach Grünewald
Sanfte Mobilität 2

Fußläufige Verbindung von Neudorf nach 
Grünewald anlegen.

Der Fonds Kirchberg nimmt die 
Anmerkung auf und prüft die 

Umsetzbarkeit.
×

51
Utilisation de l'espace vert 

"Huesegrennchen"
Beau parc envisageable

Nutzung des Grünraums 
"Huesegrennchen" im 

Konzept
Schöner Park 

Bessere Integration der Grünfläche 
"Huesegrennchen" in das Quartier 

Grünewald.

Absprache mit VdL inwieweit die 
Anmerkung berücksichtig werden kann, 

da besagte Fläche perspektivisch bebaut 
werden soll. 

×

× ×
Neue Wegeverbindungen in die Natur 

anlegen und existierende 
Grünverbindungen stärken.

Verknüpfung übergeordneter 
Grünverbindungen / Freiraumstrukturen  

mit dem neuen Quartier initiieren.
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1
Functions which attract 

people also in the 
evenings /weekends

Because currently the 
quarter is "dead" when 

offices are closed

Funktionen, die Leute 
auch abends und am 

Wochenende anziehen

Momentan ist das Viertel 
"tot" wenn die Büros 
geschlossen sind. 

2
No for banks, real estate 
agencies, assurances in 

the rental area

There are enough bancs, 
doctors, real estate 

agencies, insurance etc - 
empty places in Kirchberg 
and entire Lux-ville... Rent 

it only to cafés, bistros, 
restos, shops etc.

Nein zu Banken, 
Immobilienfirmen, 

Versicherungen in den zu 
mietenden Flächen

Es gibt genug Bänke, 
Ärzte, Immobilienfirmen, 

Versicherungen etc - 
Leerstand in Kirchberg und 
in ganz Luxemburg Stadt... 
Vermietet es ausschließlich 

an Cafés, Bistros, 
Restaurants, Geschäfte 

etc.

3 Diverse Altersstruktur Vielfalt Diverse Altersstruktur Vielfalt

4

Local commerce for the 
needs of the residents 

(good bakery, café etc.) 
No chains! Small 

business! New business 
models!

To many cafés like "Paul" 
in Kirchberg mainly big 

chains due to the high rent

Lokale Geschäfte 
angepasst an die 

Bedürfnisse der Einwohner 
(gute Bäckerei, Café etc), 

keine Ketten! Kleine 
Geschäfte! Neue 
Businessmodelle! 

Zu viele Cafés wie "Paul" 
im Kirchberg, 

hauptsächlich große 
Ketten aufgrund der hohen 

Mieten

5 Petite Structure
Pas de liaison avec chaîne 

IMP
Kleinteiligkeit

Keine Verbindung mit Kette 
IMP

6
Commerces résidents 

centre
-

Geschäfte Einwohner 
Zentrum

- 2

7
Participation résidents 
attribution commerces

Harmonie future
Beteiligung Bewohner bei 
Zuweisung der Geschäfte

Zukünftige Harmonie

Fokusthema 2: Quartiersfunktionen

2.1 Allgemeine Anforderungen an das Funktionsangebot im neuen Quartier

Durch die Ansiedlung lokaler Betriebe 
anstatt großer Ketten eine kleinteilige 

Nutzungsstruktur fördern und die 
Bedürfnisse der Bewohner bei der 

Konzipierung des 
Nahversorgungsangebots 

berücksichtigen.

Funktionen in den Erdgeschossen 
ansiedeln, die auch zur Belebung des 

Quartiers - auch in den Abendstunden / 
am Wochenende - beitragen und alle 

Altersgruppen ansprechen. Keine 
Ansiedlung von Funktionen, die nicht zur 

Belebung des Viertels beitragen, z.B. 
Bankfilialen, Maklerbüros, 

Versicherungen etc.

x

x

„Die neu anzusiedelnden Funktionen sollen zur allgemeinen Belebung des Quartiers auch nach Büroschluss und am Wochenende beitragen und verschiedene Altersgruppen ansprechen. Außerdem sollen generell anstatt großer Ketten kleine und lokale Läden bei der Vergabe bevorzugt werden.“

x

x

Legende:

Ergebnis der Bürgerbeteiligung Grünewald Ouest: Auswertungsliste
Stand: 07/10/2021

Der Fonds Kirchberg befürwortet die 
Ansiedlung von Einzelhandel und 

Dienstleistungen, die zur Belebung des 
öffentlichen Raumes beitragen. Im PAP 
werden Flächen für solche Funktionen 
vorgesehen. Die Ville de Luxembourg 
schlägt vor, auch die Ansiedlung von 

Arztpraxen zu prüfen.

Der Fonds Kirchberg befürwortet die 
Ansiedlung von Einzelhandel und 

Dienstleistungen, die zur Belebung des 
öffentlichen Raumes beitragen. Im PAP 
werden Flächen für solche Funktionen 
vorgesehen. Die Ville de Luxembourg 
schlägt vor, auch die Ansiedlung von 

Arztpraxen zu prüfen.
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Fokusthema 2: Quartiersfunktionen

Legende:

Ergebnis der Bürgerbeteiligung Grünewald Ouest: Auswertungsliste
Stand: 07/10/2021

8
Concentrate the public 

space and functions along 
the Rue des Labours

To open the new quarter to 
Grünewald, that all existing 
citizens could benefit from 

them

Konzentriert den 
öffentlichen Raum und 
Funktionen entlang der 

Rue des Labours

Um das neue Viertel nach 
Grünewald zu öffnen, so 
dass alle existierenden 

Einwohner davon 
profitieren können

Prüfung, ob, als Ergänzung zum 
geplanten Quartiersplatz, entlang der Rue 

des Labours ein attraktiver öffentlicher 
Raum als Verbindungsraum zwischen 

dem bestehenden und dem neuen 
Quartier geschaffen werden kann. Durch 

die Positionierung der Schule als 
öffentlichkeitswirksames Gebäude an der 
Rue des Labours und mit einem zur Rue 

des Labours hin orientierten 
Haupteingangsbereich wird die Straße 
einen völlig anderen Charakter erhalten 
und sich in einen belebten Straßenraum 
verwandeln. Sollten die im Rahmen des 
Partizipationsprozesses angeregten und 

vom Fonds weiterverfolgten 
verkehrsberuhigenden Maßnahmen 

umgesetzt werden, kann so ein 
zusätzlicher gut gestalteter öffentlicher 

Raum im Quartier entstehen. Der 
Quartiersplatz im Zentrum des neuen 

Quartiers wird hingegen einen  anderen - 
ruhigeren - Charakter aufweisen: Es geht 
also nicht um "entweder oder" sondern 

um "sowohl als auch".

X X

9
Mobility Hub, Offices & 
Cafés on the Rue des 

Labours

More visibility, better sales, 
people from offices will 

profit

Mobility Hub, Büros und 
Cafés an der Rue des 

Labours

Bessere Sichtbarkeit, 
bessere 

Verkaufsmöglichkeiten, 
Büroangestellte würden 

davon profitieren

Vorsehen von publikumswirksamen 
Bereichen (Laden- /Geschäftsräume) in 
den zur Rue des Labours orientierten 

Erdgeschosszonen des Baufelds A (nord-
westliches Baufeld).

X X

2.2 Lokalisation der Funktionen

Anordnung des zentralen öffentlichen 
Raums des Quartiers und der 

Quartiersfunktionen entlang der Rue des 
Labours. 

„Die neuen Funktionen und der zentrale öffentliche Raum sollen direkt an der Rue des Labours angesiedelt werden um eine bessere Verknüpfung mit dem bestehenden Quartier Grünewald zu erreichen. Die Waldorfschule soll deshalb im Süden des neuen Quartiers, an den 
schützenswerten Landschaftsraum grenzend, errichtet werden.“ 
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Fokusthema 2: Quartiersfunktionen

Legende:

Ergebnis der Bürgerbeteiligung Grünewald Ouest: Auswertungsliste
Stand: 07/10/2021

Prüfung, ob Schulstandort verlegt werden 
kann.

Der Standort der Waldorfschule ist unter 
Abwägung unterschiedlichster Belange 

im Rahmen der Erarbeitung des 
städtebaulichen Konzepts als Ergebnis 

eines umfangreichen Arbeits- und 
Abstimmungsprozesses definiert worden. 
An diesem Entwicklungsprozess waren 
der Fonds,  das Ministère de l'éductaion 

nationale, die Waldorfschule und der 
service de l’urbanisme der Stadt 

Luxemburg beteiligt. Die 
Standortentscheidung wurde von allen 
beteiligten Akteuren angenommen und 

wird nicht mehr in Frage gestellt.
Ausschlaggebende Parameter für den 

festgehaltenen Standort sind:
- Positionierung an publikumswirksamer 

Stelle im Quartier - Adressbildung
- Scharnierfunktion zwischen 

Bestandsquartier und neuem Quartier - 
Synergien

- optimale Erreichbarkeit und verkehrliche 
Anbindung

Prüfung möglicher Synergien zwischen 
WSL und Rehazenter im Zusammenhang 

mit den Stellplätzen der Waldorfschule 
(Erörterung der Möglichkeit der 

Unterbringung von Waldorfschulen-
Stellplätzen in der bestehenden 

Tiefgarage des Rehazenters). Im Rahmen 
des Gesamtstellplatzkonzepts des 
Quartiers Grünewald  könnten sich  

gegebenenfalls ebenfalls  ergänzende 
Stellplatzmöglichkeiten ergeben. 

X

Schulstandort nach Süden verlagen und 
Parkplätze für die Waldorfschule auf 
Gelände des Rehacenters vorsehen

Different school placement 
-> Sud or in front 

Rehazenter

Anderer Schulstandort -> 
Südlich oder gegenüber 

des Rehazenter

Rehazenter könnte die 
Parkplätze mit der Schule 

teilen

Rehazenter could share 
their parking space with 

the school
10
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Fokusthema 2: Quartiersfunktionen

Legende:

Ergebnis der Bürgerbeteiligung Grünewald Ouest: Auswertungsliste
Stand: 07/10/2021

11
"Kirchberger Stuff" 
regional, alternativ

Kein Gegengewicht  zu 
Vapiano

"Kirchberger Stuff" 
regional, alternativ

Kein Gegengewicht  zu 
Vapiano

12
A space managed by an 
association (cultural, café 
etc) like tiny Kulturfabrik

to create an animated 
community area and 

spaces for cool artistic 
people, no old school 

interaction etc.

Ein Ort der gemanaged 
wird von einer Assoziation 

(kulturell, Café etc.) wie 
eine kleine Kulturfabrik

Um eine animierte 
Gemeinschaftsfläche für 

coole, künstlerische 
Menschen zu schaffen, 

keine old-school 
Interaktion etc.

13 Espace communautaire
Local pour all ages, jeunes 

et seniors
Gemeinschaftsräume

Lokal für alle 
Altersgruppen, Junge und 

Senioren
3

14

Ateliers / workshops for 
artists and artisans but 
open for public as well 

(classes, events)

to create a mixity & social 
life and offer of activities

Workshops für Künstler 
und Handwerker, aber 
auch offen für sonstige 
Interessierte (Klassen, 

Veranstaltungen)

Um eine Mischung, soziale 
Interaktion und Angebote 
an Aktivitäten zu schaffen

15
Atelier cuisine as one of 

comodities

Tables for culinary atelier, 
workshop. People will 

organise team building, 
birthdays etc.

Küchenatelier als ein 
mögliches Angebot

Tische für kulinarisches 
Atelier, Workshop, 
Menschen werden 

Teambuilding organisieren, 
Geburtstage etc.

1

16
Locations for evening 
classes and groups

There aren't any in the 
neighbourhood, would 
also be good to further 

develop sense of 
community among 

residents

Räume für Abendklassen 
und Gruppen

Es gibt keine in der 
Nachbarschaft, wäre auch 

gut um 
Gemeinschaftsgefühl unter 

den Anwohnern zu 
steigern

17
Birthday renting place is 
missing for people with 

reduced revenues
-

Es fehlen mietbare Räume 
für Geburtstagsfeiern für 

Leute mit reduziertem 
Einkommen

- 1

18 Espace pour scouts
Pas de local act. Container 

près de l'école
Ein Ort für Pfadfinder

Keine lokale Aktivität, 
Container nahe der Schule

1

xx

2.3 Flächen für gemeinschaftliche Aktivitäten im Quartier

x

Unkommerzielle Flächen in den 
Erdgeschosszonen vorsehen, die für 

soziale Aktivitäten von allen Generationen 
genutzt werden können,  z.B. für von 

Künstlern oder Handwerkern angebotene 
Workshops, Fortbildungen, 

Pfadfindertreffen, private Veranstaltungen 
wie Geburtstagsfeiern. 

„Es soll ein Raumangebot in den Erdgeschosszonen geben, das von den Bewohnern des Quartiers Grünewald für unterschiedliche Anlässe (z.B. Geburtstagsfeiern, Vereinstreffen, Workshops) preiswert angemietet werden kann. Es soll außerdem ein alternatives Angebot mit Betreiberkonzept für Kultur und Gastronomie 
entstehen, ähnlich wie die Kufa in Esch/Alzette.“

Der Fonds ist offen für alternative 
Nutzungskonzepte. Flexible Bereiche, in 
denen diese Nutzungen untergebracht 

werden können, werden in den PAP 
integriert. Der Fonds steht momentan in 

Kontakt mit Betreibern von 
Alternativkonzepten auf dem Kirchberg-

Plateau. Die Durchführbarkeit des 
Konzepts und die Wahl des Standorts 

sind noch zu prüfen.

x
Ein alternatives Angebot mit 

Betreiberkonzept schaffen, ähnlich wie 
die Kulturfabrik in Esch/Alzette.

Der Fonds hat sich zum Ziel gesetzt, bei 
der Entwicklung der einzelnen 

Wohnbauten Gemeinschaftsräume 
vorzusehen, welche u.a in den 

Erdgeschosszonen angeordnet werden  
können. Diese 

Gemeinschaftsräumlichkeiten 
(Gemeinschaftsküche, Dachgärten, 
Räumlichkeiten für Feiern, Ateliers, 
Gästewohnung u.a.) sollen von der 

jeweiligen Hausgemeinschaft betrieben 
und genutzt werden. Im Erdgeschoss des 

"DPI"-Gebäudes wird derzeit zudem ein 
vom Quartierstuff verwalteter 

Mehrzweckraum eingerichtet. Des 
Weiteren hat die Waldorfschule deutlich 
signalisiert, dass Synergien zwischen 

Waldorfschule und Quartier angestrebt 
werden und dass unterschiedliche 
Räumlichkeiten der Waldorfschule 

gegebenenfalls auch von den Bewohnern 
des Quartiers zu bestimmten Zeiten 

genutzt werden könnten 
(Mehrzweckhalle, Sporthalle, ggf. 

Klassenräume, Werkstätten, Küche u.a.). 
Dieser Aspekt ist im weiteren Verlauf mit 

der Waldorfschule zu konkretisieren. 
Prüfen, ob Gemeinschaftsgärten als 

verbindendes Element im Quartier, zur 
Förderung von 

Konventionen/Nachbarschaften auf den 
Dachflächen der Waldorschule 

angeboten werden können.
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Fokusthema 2: Quartiersfunktionen

Legende:

Ergebnis der Bürgerbeteiligung Grünewald Ouest: Auswertungsliste
Stand: 07/10/2021

19
Clubs sportifs pour le 

quartier (utiliser le 
complexe sportif Waldorf)

Offre actuellement non 
existante pour jeunes et 

adultes, rencontres

Sportclubs für das Viertel 
(Mitnutzung des 

Sportangebots der 
Waldorfschule)

Aktuell existiert kein 
Angebot für Jungendliche 
und Erwachsene, Treffen

1

20
Climbing wall as part of the 

activity for kids

Kids like climbing, could 
be a simple structure, 

example in Poland

Kletterwand als Teil eines 
Aktivitätsangebots für 

Kinder

Kinder klettern gerne, 
könnte eine einfache 
Struktur sein, Beispiel 

Polen

21
Mehr als 70 Foyerplätze 

fehlen

Weil die Stadt es versäumt 
hat, sich darum zu 

kümmern

Mehr als 70 Foyerplätze 
fehlen

Weil die Stadt es versäumt 
hat, sich darum zu 

kümmern

22 Place for extra foyer

Might be run by city or 
private person as people 

from Kiem school and 
European school needs 

that

Platz für ein extra Foyer

Kann von der Stadt oder 
einer Privatperson geführt 
werden, weil Leute von der 

Kiemschule und der 
Europaschule das 

brauchen 

23 Foyer scolaire - Schülerhort -

24
Mehr Angebot für private 

Kitas
Weil keine private Kitas 

vorgesehen sind
Mehr Angebot für private 

Kitas
Weil keine private Kitas 

vorgesehen sind

25 Kindergarten - Kindergarten -

Prüfung, ob eine KITA im neuen Quartier 
oder im bestehenden Quartier Grünewald 

eingeplant werden kann.

Eine Machbarkeitsstudie wird derzeit 
durch Dewey Muller durchgeführt. Der 

Fonds Kirchberg hat die Stadt Luxemburg 
über die fehlende Foyerinfrastruktur 
informiert und wartet hier noch auf 
Stellungnahme bzgl. Der geplanten 

Entwicklung der öffentlichen 
Infrastrukturen in Grünewald.

„Es sollen Sportflächen vorgesehen werden, die von unterschiedlichen Altersgruppen und Sportvereinen genutzt werden können.“ 

x

x
Ein Angebot an Sportclubs und -

angeboten für Jung und Alt im Quartier 
schaffen.

Prüfung, ob Nutzung der Sporthalle der 
Waldorfschule durch die Bewohner:innen 

des Quartiers möglich ist, im weiteren 
Verlauf zu konkretisieren. Prüfung, ob 

Gemeinschaftssportflächen auf dem Dach 
der Waldorfschule angeboten werden 

können.

„Im Rahmen der Planungen für das neue Quartier sollen mehr Foyer- und Kindertagesstättenplätze für die Bewohner des Quartier Grünewald zur Verfügung gestellt werden.“

Eine neue KITA ist bereits im Projet Mixte 
vorgesehen.

2.4 Sportangebot

2.5 Soziale Infrastruktur

Mehr Foyerplätze für die Bewohner im 
Quartier Grünewald /  Kirchberg 

bereitstellen.

Mehr Kitaplätze für die Bewohner des 
Quartier Grünewald / Kirchberg 

bereitstellen.
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Fokusthema 2: Quartiersfunktionen

Legende:

Ergebnis der Bürgerbeteiligung Grünewald Ouest: Auswertungsliste
Stand: 07/10/2021

26

Quote für Kinder aus 
umliegenden Straßen in 
die Waldorfschule (50/50 

oder 1/3, 2/3)

Und wir ansonsten gegen 
die Schule sind, weil 

ansonsten die Schule eine 
Belastung ist

Quote für Kinder aus 
umliegenden Straßen in 
die Waldorfschule (50/50 

oder 1/3, 2/3)

Und wir ansonsten gegen 
die Schule sind, weil 

ansonsten die Schule eine 
Belastung ist

Die Kapazitäten der Waldorfschule dazu 
nutzen, die hohe Nachfrage an 

Schulplätzen im Quartier zu bedienen, 
z.B. durch eine Quote für Quartierskinder.

Die Anmerkung wird an das hierfür 
zuständige Bildungsministerium 

weitergeleitet und die Waldorfschule über 
den Wunsch informiert.

x

27
Waldorfschule zusätzlich, 

bestehende Schule in 
Limpertsberg erhalten

Bei Verlegung werden 
keine neuen Schulplätze 

geschaffen

Waldorfschule zusätzlich, 
bestehende Schule in 
Limpertsberg erhalten

Bei Verlegung werden 
keine neuen Schulplätze 

geschaffen

Erhöhung des Angebots an 
Waldorfschulplätzen, entweder über 

Kapazitätserhöhung oder. durch zwei 
Standorte.

Die Anmerkung wird an das hierfür 
zuständige Bildungsministerium 

weitergeleitet und die Waldorfschule über 
den Wunsch informiert.

x

28
Bedarfsanalyse 

Schulplätze
Ungleichgewicht

Bedarfsanalyse 
Schulplätze

Ungleichgewicht

29

Bedarfsanalyse für Schul- 
und Foyerplätze, um 

ausreichend 
Basisinfrastruktur zu haben

Weil ansonsten Einwohner 
keine 

Kinderbetreeungsplätze 
haben

Bedarfsanalyse für Schul- 
und Foyerplätze, um 

ausreichend 
Basisinfrastruktur zu haben

Weil ansonsten Einwohner 
keine 

Kinderbetreeungsplätze 
haben

30
Intégration résidents -> 

élèves -> école
Intégration mixité

Integration Einwohner -> 
Schüler -> Schule

Integration, Mischung

31

Mettre les salles de la 
Waldorfschoul à 

disposition pour d'autres 
activities

Amélioration de la vie 
sociale dans le quartier

Die Räumlichkeiten der 
Waldorfschule für andere 
Aktivitäten zur Verfügung 

stellen

Verbesserung des sozialen 
Lebens im Viertel

32
Conception social hub 

école
ohésion développement 

futur
Konzeption "Social hub"-

Schule
Zusammenhalt zukünftige 

Entwicklung
1

33 Waldorf : cohabitation
Espaces activités 

extrascolaires, clubs 
sports

Waldorf: Zusammenleben

Bereiche für 
außerschulische 

Aktivitäten, Clubs, 
Sportbereiche

2

x

„Die Waldorfschule soll gut ins Quartier Grünewald integriert werden, zum einen durch die Öffnung von Räumlichkeiten nach Schulschluss für bestimmte Nutzungen, zum anderen durch eine Aufnahmequote von ortsansässigen Kindern.“

x

Die  Waldorfschule hat deutlich 
signalisiert, dass Synergien zwischen 

Waldorfschule und Quartier angestrebt 
werden und dass unterschiedliche 
Räumlichkeiten der Waldorfschule 

gegebenenfalls auch von den Bewohnern 
des Quartiers zu bestimmten Zeiten 

genutzt werden könnten 
(Mehrzweckhalle, Sporthalle, ggf. 

Klassenräume, Werkstätten, Küche u.a.). 
Dieser Aspekt ist im weiteren Verlauf mit 

der Waldorfschule zu konkretisieren. 
Auch Freiflächen der Schule könnten ggf. 

außerhalb des Schulbetriebs öffentlich 
zugänglich werden.  

Tatsächlichen Bedarf an benötigten 
Schulplätzen im Quartier Grünewald 

ermitteln.

Die Anmerkung wurde an die hierfür 
zuständige Stadt Luxemburg 

weitergeleitet. Aktuell sind 2 kommunale 
Primarschulen vorgesehen (Laangfuur 

und Kuebebierg), 1 Primarschule Michel 
Lucius (Laangfuur) sowie eine 

Erweiterung der Primarschule Kiem. 
Desweiteren plant der Fonds 

Reserveterrains in seinen großen 
Städtebauprojekten ein, um eventuelle 
Bedürfnisse an Schulen auf Anfrage der 

Stadt abdecken zu können.

Nutzung von Räumlichkeiten der 
Waldorfschule für Quartiersaktivitäten 

ermöglichen, um so die Verflechtung der 
Schule und Schüler mit dem Quartiers zu 

stärken und Synergien zu erzeugen.

x

2.6 Waldorfschule
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Fokusthema 2: Quartiersfunktionen

Legende:

Ergebnis der Bürgerbeteiligung Grünewald Ouest: Auswertungsliste
Stand: 07/10/2021

34
Co-Working / creative 

space for all
More public places and 

less classic isolated offices
Co-working-Bereiche und 
kreative Bereiche für alle

Mehr öffentliche Flächen 
und weniger klassische 

isolierte Büroflächen

Planung von Co-Workingbereichen, die 
von allen Bewohnern nutzbar sein 

können.

Darstellung von flexiblen Flächen im PAP, 
welche es dem Fonds erlauben zu einem 
späteren Zeitpunkt, und in Abhängigkeit 

mit den vorhandenen 
Interessensgruppen, ein kohärentes 

Betreiberkonzept für Co-workingflächen 
zu definieren. Der Fonds befürwortet 
kleinteilige Funktionen, welche den 

öffentlichen Raum aktivieren, die 
letztendliche Umsetzung eines Co-

Working-Konzepts ist jedoch abhängig 
vom jeweiligen Betreiber. Im Projet Mixte 
ist zudem bereits ein Co-Workingbereich 

geplant (kommerzieller Anbieter).

× x

35
Bureaux hétérogènes et 

créatifs

Pas d'agence immobilière 
ou banque, mais par 
exemple agence de 

communication

Büros, heterogen und 
kreativ

Keine Immobilienfirmen 
oder Banken, aber z.B. 

Kommunikationsagentur

Kreativwirtschaft als Mieter ansiedeln, 
anstatt Immobilienfirmen, Banken etc. 

Der Fonds befürwortet kleinteilige 
Funktionen, welche den öffentlichen 

Raum aktivieren. Diese Flächen werden 
im PAP als flexible Flächen 

aufgenommen, welche es dem Fonds 
erlauben zu einem späteren Zeitpunkt, 

und in Abhängigkeit mit den vorhandenen 
Interessensgruppen, ein kohärentes 

Betreiberkonzept zu definieren.

× x

36 Vétérinaire
Beaucoup de chiens, 

chats
Tierarzt Viele Hunde und Katzen Tierarzt.

Der Fonds befürwortet kleinteilige 
Funktionen welche den öffentlichen Raum 
aktivieren. Diese Flächen werden im PAP 

als flexible Flächen aufgenommen, 
welche es dem Fonds erlauben zu einem 
späteren Zeitpunkt, und in Abhängigkeit 

mit den vorhandenen 
Interessensgruppen, ein kohärentes 

Betreiberkonzept zu definieren.

x x

37
Music school / 
Conservatoire

No option, already 
organised -> could be 

implemented in Grünewald
Musikschule

Keine Option, schon 
organisiert -> könnte in 

Grünewald implementiert 
werden

Musikschule.

Die Ansiedlung von Musikschulen liegt in 
der Entscheidungsgewalt der Ville de 
Luxembourg. Es wird geprüft, ob die 

Musikschule der Waldorfschule 
mitgenutzt werden kann.

x x

Umfasst: Büroflächen, Dienstleistungen, Gastronomie, Nahversorgung u.a. 

2.7 Wünsche nach konkreten Funktionen
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Fokusthema 2: Quartiersfunktionen

Legende:

Ergebnis der Bürgerbeteiligung Grünewald Ouest: Auswertungsliste
Stand: 07/10/2021

38 Eisdiele
Alle Cafés , Eisdielen nur 

im Auchan
Eisdiele

Alle Cafés , Eisdielen nur 
im Auchan

Eisdiele.

39 Bistrot Convivialité Bistrot Geselligkeit Bistrot.

40 Buvette
For people to get together, 
for parents etc. (asked by 

residents since 2015!)
Buvette

Damit Leute 
zusammenkommen 

können, z.B. Eltern (wird 
schon seit 2015 

nachgefragt)

Buvette.

41 Café Gibt es nur an der JFK Café Gibt es nur an der JFK

42 Integratives Café
Gestaltungsspielraum sehr 

hoch
Integratives Café

Gestaltungsspielraum sehr 
hoch

43 Boucherie Aktuell nur im Auchan Metzgerei Aktuell nur im Auchan Metzgerei.

44 Bio Supermarché - Biosupermarkt - Bio-Supermarkt.

45 Boulangerie Ouverture samedi Bäckerei Mit Verkauf an Samstagen Bäckerei.

46 Kiosk Rencontre Kiosk Treffen 1 Kiosk.

47
Épicerie produits frais 
(pain, viande, poisson, 

fromage)

Varier l'offre et ne pas 
reproduire ce qui existe 

déjà + fréquentation réelle

Kleines 
Lebensmittelgeschäft

Das Angebot variieren, 
nicht reproduzieren was es 

bereits gibt + reale 
Frequentierung

2 Kleines Lebensmittelgeschäft.

48 Pop-Up
Alternance activités, petits 

loyers
Pop-Up

Abwechslung der 
Aktivitäten, niedrige Mieten

49
Pop-up places or kyosks 
(commerces, food, art)

To create another 
alternative offer and 

interesting for public space 
+ affordable rent

Pop-Up-Bereiche oder 
Kyosks (Geschäfte, Essen, 

Kunst)

Um ein alternatives 
Angebot und einen 

interessanten öffentlichen 
Raum zu schaffen + 

bezahlbare Miete

1

50 Litfasssäule (Infotafel) Communication Litfasssäule (Infotafel) Kommunikation
Analoges Informationsmedium zu 

Veranstaltungen, wichtigen Terminen etc. 
im Quartier.

Prüfung ,ob und wie ein solches 
Informationsmedium installiert werden 

kann - dies wird in einer späteren 
Planungsphase entschieden.

x

x

x

Der Fonds befürwortet kleinteilige 
Funktionen welche den öffentlichen Raum 
aktivieren. Diese Flächen werden im PAP 

als flexible Flächen aufgenommen, 
welche es dem Fonds erlauben zu einem 
späteren Zeitpunkt, und in Abhängigkeit 

mit den vorhandenen 
Interessentengruppen, ein kohärentes 

Betreiberkonzept zu definieren. Die 
Waldorfschule plant darüber hinaus eine 

von Studenten betriebene Cafeteria, 
welche der Öffentlichkeit zugänglich 

gemacht werden kann.

Der Fonds befürwortet kleinteilige 
Funktionen welche den öffentlichen Raum 
aktivieren. Diese Flächen werden im PAP 

als flexible Flächen aufgenommen, 
welche es dem Fonds erlauben zu einem 
späteren Zeitpunkt, und in Abhängigkeit 

mit den vorhandenen 
Interessentengruppen, ein kohärentes 

Betreiberkonzept zu definieren. Die 
Ansiedlung von Geschäften zur 

Nahversorgung ist vor allem abhängig 
vom derzeitigen lokalen Angebot und der 

Nachfrage im Quartier Grünewald.

Café.

Flächen für Pop-up-Konzepte vorsehen.

x

Es gibt im Projet Mixte bereits ein 
Konzept für diese Nutzungen.

Vorsehen von Pop-up-Flächen im 
Quartier Grünewald.

x
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1
Mobilité approche 

holistique
Parking sauvage VDL - 

FUAK - Police
Ganzheitlicher Ansatz 

Mobilität
Wildparken VdL - FUAK - 

Police

Verbesserte Absprache zwischen den 
verantwortlichen Akteuren (Stadt 

Luxemburg, Fonds Kirchberg, Polizei) bei 
der Erstellung und Umsetzung der 

Verkehrskonzepte.

Prüfen, ob die Kommunikation zwischen 
den beteiligten Akteuren verbessert 

werden kann.

Die Stadt Luxemburg und der Fonds 
Kirchberg arbeiten hier bereits in enger 

Abstimmung.

2 Charte de la mobilité
Afin d'améliorer l'usage de 

la mobilité douce et les 
transports en commun

Mobilitätssatzung
Um die Nutzung der 

sanften Mobilität und des 
ÖPNV zu verbessern

3
Dominanz des Autos 

beenden
Sonst kann man nicht gut 

Fahrrad fahren
Dominanz des Autos 

beenden
Sonst kann man nicht gut 

Fahrrad fahren

4
Keine Verschlechterung für 
bestehende Straßen (rue 

Kevelaer)

Weil es um Verbesserung 
für alle geht

Keine Verschlechterung für 
bestehende Straßen (rue 

Kevelaer)

Weil es um Verbesserung 
für alle geht

1
Das neue Quartier soll nicht zu einer 

Verschlechterung für bestehende Straßen 
führen (v.a. Rue Kevelaer).

Berücksichtigung der Anmerkung bei der 
weiteren Ausarbeitung des 

Mobilitätskonzepts. Ziel ist die 
Entwicklung eines Mobilitätskonzepts, 
das die neuen Bedarfe berücksichtigt.

x x x

5
Mobility Hub available also 

for other residents, 
especially bike repair place

-

Mobility Hub sollte auch für 
andere Bewohner nutzbar 

sein, vor allem der 
Fahrradreparaturbereich

-
Zugänglichkeit der Angebote des Mobility 

Hub auch für existierende Bewohner 
sicherstellen.

Die Angebote des Mobility Hubs, wo 
möglich, für alle Bewohner zugänglich 

machen. Der Grad der Zugänglichkeit der 
unterschiedlichen Angebote wird in einer 
späteren Planungsphase konkretisiert. 

x x

Legende:

„Es soll ein Quartier entstehen, in dem die sanfte Mobilität gefördert wird ohne eine Verschlechterung für die bestehenden Straßen herbeizuführen. Die Angebote des Mobility Hub sollen auch für die Einwohner des bestehenden Quartiers Grünewald zugänglich sein.“

Ergebnis der Bürgerbeteiligung Grünewald Ouest: Auswertungsliste
Stand: 07/10/2021

Fokusthema 3: Mobility Hub (Mobilität)

3.1 Allgemeine Anforderungen

x
Entwicklung eines Mobilitätskonzepts für 

das gesamte Quartier, das die sanfte 
Mobilität fördert und die Dominanz des 

Autos beendet.

Die Priorisierung der sanften Mobilität 
wird bereits im Mobilitätskonzept 

berücksichtigt und vom Fonds Kirchberg 
unterstützt. Viele Maßnahmen 

(Verkehrsberuhigung, Stellplätze) 
befinden sich in Planung, benötigen 

jedoch die Einverständnisserklärung von 
anderen Akteuren.
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Legende:

Ergebnis der Bürgerbeteiligung Grünewald Ouest: Auswertungsliste
Stand: 07/10/2021

Fokusthema 3: Mobility Hub (Mobilität)

6
Car-Sharing wo ich immer 

ein Auto habe
Besuch bei Verwandten 

spontan
Car-Sharing wo ich immer 

ein Auto habe
Besuch bei Verwandten 

spontan

7
Car-sharing tous types de 

véhicules
Choix véhicule en fonction 

des besoins
Car-Sharing für alle 

Autoarten
Wahl des Autos je nach 

Bedarf
2

8
Car-sharing variety of 
types of cars available

Reduce need for car
Car-Sharing Varietät der 
verfügbaren Autoarten 

Reduzieren des Bedarfs 
des Autos

9
Ladestationen exklusiv für 

E-Autos
-

Ladestationen exklusiv für 
E-Autos

- 1
Ladestationen exklusiv für E-Autos 

einplanen.

Planung von exklusiven Parkplätzen für E-
Fahrzeuge im neuen Quartier. Die genaue 
Anzahl ist noch zu definieren. Alle übrigen 
Stellplätze sollen so gebaut werden, dass 

sie ohne größeren Aufwand zu einem 
späteren Zeitpunkt mit Ladestationen 

bestückt werden können.

x x

10
1 sous-sol supplémentaire 

Mobility Hub

Emplacements utiles pour 
kiné, médecin, hôtel, 

résidents (beaucoup n'ont 
pas d'emplacements ou 1 

deuxième)

Ein zusätzliches 
Untergeschoss im Mobility 

Hub

Zusätzliche Stellplätze 
wäre nützlich für 

Versorgungsangebot, z.B. 
Arzt, Hotel und Anwohner 

(viele haben keinen 
eigenen Stellplatz)  

1

Zusätzliche Parkplätze für die Nutzer des 
neuen Quartiers und die existierenden 

Einwohner im Quartier Grünewald 
vorsehen.

Das neue Quartier wird mit einem 
geringen Stellplatzschlüssel geplant, um 
alternative Angebote der sanften Mobilität 

zu fördern. Neben den Stellplätzen, die 
den Bedarf des neuen Quartiers decken, 

wird auch die Anlage zusätzlicher 
Kurzzeitpark-Stellplätze für Besucher der 
Bewohner und Geschäfte geprüft. Es wird 

zudem zu einer Verlegung von einigen 
Stellplätzen aus den umliegenden 
Wohnstraßen in den Mobility Hub 

kommen. In diesem Zusammenhang wird 
noch einmal geprüft, ob die aktuell 

vorgesehenen Angebote für öffentliches 
Parken im Mobility Hub und im Projet 
Mixte sinnvoll aufgeteilt sind und den 

Gesamtbedarf in Grünewald abdecken. 
Es wird zudem geprüft wie man im 

Allgemeinen die Parkraumnachfrage und 
das Parkraumangebot im Quartier 

Grünewald optimieren kann.

x x x

„Im Rahmen der Planungen zum Mobility Hub sollen ein Car-Sharing-Angebot sowie Ladestationen für E-Autos vorgesehen werden. Es sollen zudem zusätzliche Parkplätze auch für das übrige Quartier Grünewald eingeplant werden.“

Neue Car-Sharing-Angebote für die 
Einwohner des Viertels. x

Parkplätze exklusiv für Car-Sharing-
Angebote im neuen Quartier vorsehen, 

welche von allen Einwohnern Grünewalds 
genutzt werden können. Es wurden 

bereits erste Gespräche mit interessierten 
Anbietern getätigt. Geplant ist ein Start-
Angebot, welches bei Bedarf erweitert 

werden kann. 

x

3.2 Autobezogene Angebote im Mobility Hub 
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Legende:

Ergebnis der Bürgerbeteiligung Grünewald Ouest: Auswertungsliste
Stand: 07/10/2021

Fokusthema 3: Mobility Hub (Mobilität)

11 More Velo'h Circulation douce Mehr Velo'h Sanfter Verkehr 1 Bessere Abdeckung mit Veloh-Stationen.

Festsetzung von zentralen Bereichen für 
Fahrräder im Mobility Hub im PAP, in 

denen unter anderem auch Bike-Sharing-
Angebote untegebracht werden können.

x x x

12 Cargo bike sharing

Reduce need for cars, can 
bring something much 

larger than possible with a 
regular bike

Lastenfahrradverleih

Reduzieren des Bedarfs 
des Autos, man kann 

etwas größeres 
transportieren als mit 

einem normalen Fahrrad

1

13
Location vélos (sport, 

course)
Partage équipement

Fahrradverleih (Sport, 
Einkäufe)

Teilen von Geräten

14
Bike rental and repair (also 
scooters and other options 

of soft mobility)

Additional offer of bikes 
(not only velo'h) + services

Fahrradverleih und -
reparaturservice (auch für 

Scooter und andere 
Optionen der sanften 

Mobilität)

Zusätzliches Angebot an 
Fahrrädern (nicht nur 

velo'h) und damit 
zusammenhängenden 

Serviceleistungen

15 Boxen für Fahrräder Keine sicheren Stellplätze Boxen für Fahrräder Keine sicheren Stellplätze

16
Fahrradparkplätze 

ebenerdig
Fehlt, aktuell sind die 
Fahrräder im Keller

Fahrradparkplätze 
ebenerdig

Fehlt, aktuell sind die 
Fahrräder im Keller

17 Box-Vélos
Sécurisation des vélos 

privés
Boxen für Fahrräder

Sicherung von 
Privatfahrrädern

18 Atelier Vélo Petits entretiens Fahrradwerkstatt Kleine Reparaturen 1

19 Bike repair Faciliter la mobilité douce Fahrradwerkstatt
Förderung der sanften 

Mobilität
3

x

x x

x

x

x
Einplanung von zentralen Flächen für 

Fahrräder im Mobility Hub, in denen unter 
anderem auch eine Fahrradwerkstatt 

untergebracht werden kann.

Sichere und gut zugängliche 
Fahrradstellplatzflächen einplanen.

Fahrradwerkstatt

Eine Entscheidung über das angebotene 
Sortiment kann erst im Rahmen der 

Vermietung der Fläche mit einem 
interessierten Betreiber diskutiert werden.

„Durch den Mobility Hub soll die Zugänglichkeit und Nutzbarkeit von Fahrrädern effektiv erleichtert werden, z.B. durch einen Fahrradverleih mit breitem Sortiment, einer ausreichenden Anzahl guter und sicherer Fahrradabstellmöglichkeiten und einer Fahrradwerkstatt.“ 

x

In den neuen Wohnbauten werden 
Fahradstellplätze in den 
Erdgeschosszonen in 

Fahrradabstellräumlichkeiten vorgesehen 
und entsprechden im PAP NQ festgesetzt 
(barrierefrei erschlossen, in unmittelbarer 
Nähe zu den Hauseingängen, gesicherte, 

wettergeschütze 
Fahrradabstellmöglichkeit). Ergänzend 

sind Fahrradstellplätze in der 
Erdgeschosszone des Mobility Hub 

eingeplant.

x

3.3 Fahrradbezogene Angebote für Mobility Hub 

Fahrradverleih mit breitem Sortiment, z.B. 
Lastenfahrräder, Sportfahrräder, 

befestigbare Einkaufskörbe, 
Fahrradanhänger für Kinder etc.

19 von 24



Nr.
Anmerkung 

(Originalsprache)
Begründung 

(Originalsprache)
Anmerkung 

(deutsche Übersetzung)
Begründung 

(deutsche Übersetzung)

G
ew

ic
h

tu
n

g
 (

A
n

za
h

l P
u

n
kt

e)

Finalisierte Anmerkung 
(reformuliert & gebündelt)

 Maßnahmenvorschlag

S
ta

tu
s

Bei Nichumsetzbarkeit: Erläuterung für 
die Bürgerschaft

S
tä

d
te

b
au

lic
h

er
 E

n
tw

u
rf

P
A

P

E
rs

ch
lie

ß
u

n
g

sp
la

n
u

n
g

  
(F

re
ir

au
m

en
tw

u
rf

 +
 t

ec
h

n
. 

In
fr

as
tr

u
kt

u
rp

la
n

u
n

g
)

V
er

g
ab

ev
er

fa
h

re
n

S
o

n
st

ig
e 

P
la

n
u

n
g

en

Legende:

Ergebnis der Bürgerbeteiligung Grünewald Ouest: Auswertungsliste
Stand: 07/10/2021

Fokusthema 3: Mobility Hub (Mobilität)

20
Repair not only for bikes 

but for various items 
("repair café", upcycling)

Doesn't exist in the area or 
even in Luxembourg city 

center... Good for 
sustainability and 

community building

Reparaturservices nicht 
nur für Fahrräder sondern 

auch für andere 
Gegenstände 

("Reparaturcafé", 
upcycling)

Existiert nicht in der 
Gegend, nicht mal in 

Luxemburg Stadt... Gut für 
Nachhaltigkeit und 

Gemeinschaftsgebäude

21
Atelier menuiserie et autres 

(multi-fonctionnel)
Petites réparations, 
exercer son hobby

Schreinerwerkstatt und 
andere (multifunktional)

Kleine Reparaturen, sein 
Hobby ausüben

1

22 Superdreckskescht
Eviter parcours Route 

d'Arlon
Superdreckskescht

Die Strecke Richtung 
Route d'Arlon vermeiden

2
 Implementierung eines 

Superdreckskescht-Angebots.

Der Fonds Kirchberg nimmt Kontakt mit 
der Stadt Luxemburg auf, um zu prüfen, 
ob im Rahmen der eingeplanten Flächen 
für zentrale Nutzungen im Mobility Hub 

ein solches Angebot vorgesehen werden 
kann. Die Umsetzung muss im Rahmen 

des Vergabevefahrens mit dem jeweiligen 
Betreiber des Mobility Hubs abgestimmt 

werden.

x x

23
Bourse d'échanges "Free 

you stuff"
Principe de l'économie

Tauschbörse "Free your 
stuff"

Ökonomisches Prinzip Tauschbörse.

Einen Bereich im öffentlichen Raum 
vorsehen, der diese Funktion 
übernehmen kann, z.B. durch 

Bücherschränke und Tauschkiste im 
öffentlichen Raum.

x

24 Fab-lab Bricolage, Hobby Fab-lab Bastelarbeiten, Hobby

Fab-lab-Angebot schaffen (Definition 
Wikipedia: "Offene Werkstatt mit dem 

Ziel, Privatpersonen und einzelnen 
Gewerbetreibenden den Zugang zu 
modernen Fertigungsverfahren für 

Einzelstücke zu ermöglichen").

Prüfung, ob eine solche Funktion im 
Quartier angesiedelt werden kann.

Eine solche Funktion muss von der 
öffentlichen Hand unterhalten werden und 

wäre daher z.B. auf dem Kiebebierg 
besser angesiedelt, im Rahmen des 

Projekts "Cité artisanale"

25
Parcel delivery -> Mobility 

Hub
Avoid traffic

Paketzustellung -> 
Mobility Hub

Verkehrsvermeidung Implementierung einer Paketstation

Prüfen, ob im Rahmen der eingeplanten 
Flächen für zentrale Nutzungen im 
Mobility Hub ein solches Angebot 

vorgesehen und im PAP festgeschrieben 
werden kann. Die Umsetzung bedarf 

weiterer Abstimmung mit dem jeweiligen 
Betreiber.

x x

26
In mobility hub to have 
electric scooters (adults 

and kids) to rent...
-

Im Mobility Hub sollten 
elektische Scooter (für 

Erwachsene und Kinder) 
zum Verleih angeboten 

werden...

- Verleih für Elektroscooter
Die Umsetzbarkeit der Maßnahme wird 

geprüft und bedarf weiterer Abstimmung 
mit dem jeweiligem Betreiber.

x

x

3.4 Zusätzliche Angebote Mobility Hub

Flächen hierfür vorsehen in den 
Planungen zum PAP. Generell 

befürwortet der Fonds Kirchberg die 
Ansiedlung von sich zum Quartier 

öffnenden Funktionen, die zur Belebung 
des öffentlichen Raums beitragen. 

„Der Mobility Hub soll auch über Mobilität hinausgehende Funktionen für das Quartier übernehmen, z.B. kann eine Müllsammelstation oder eine Paketstation integriert werden.“ 

 Ein "Repair Café" nicht nur für Fahrräder, 
sondern auch für andere Geräte 

einplanen.
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Legende:

Ergebnis der Bürgerbeteiligung Grünewald Ouest: Auswertungsliste
Stand: 07/10/2021

Fokusthema 3: Mobility Hub (Mobilität)

27
Fußgängerzonen / 

Fahrradstraßen
Sicherheit, besonders  für 

Kinder
Fußgängerzonen / 

Fahrradstraßen
Sicherheit, besonders  für 

Kinder
1

28
Ralentissement traffic rue 

des Labours
Liaison quartier existant

Verkehrsberuhigung der 
rue des Labours

Verknüpfung zum 
existierenden Quartier

2

29

Ralentir les véhicules / 
traffic, rue des Labours. 
(type Av. Victor Hugo), 

parking diagonal au centre 
de la rue

Sécurité à proximité de 
l'école + souder les 

nouvelles habitations

Verkehrsberuhigung in der 
rue des Labours (wie Av. 
Victor Hugo), Parkplätze 
diagonal mittig auf der 

Straße

Sicherheit in unmittelbarer 
Nähe zur Schule

1

30
To slow down traffic on rue 
des Labours (less car and 

lower speed)
-

Verkehr in der rue de 
Labours beruhigen 
(weniger Autos und 

geringere 
Geschwindigkeit)

-

31
Réduire traffic rues 

Labours Leydenbach
Vie des Piétons

Verkehr in der rue des 
Labours und Leydenbach 

reduzieren
Leben der Fußgänger

32 Cut traffic Pedestrian safety, noise Autoverkehr einschränken Fußgängersicherheit, Lärm

33

Reduce noise from street 
(rue des labours) to the 

residents on top of planes' 
noise... That is inevitable

Make all residential 
buildings as far from the 

streets as possible

Reduzierung von 
Straßenlärm (rue des 

Labours) für die Einwohner 
kommt es auf den 

Fluglärm obendrauf... Das 
ist unvermeidbar

Setzt alle Wohngebäude 
so weit von der Straße weg 

wie möglich

34
Création d'une chicane en 

"U"
Circulation redirection 

trafic

Anlegung einer "Schikane" 
in U-Form (um die rue des 

Labours zu umgehen)
Verkehrsumleitung

U-förmige Umleitung des Verkehrs 
entlang der Rue André Vésale, am 

schützenswerten Landschaftsraum vorbei 
und die Rue Kevelaer hoch auf die Rue 

des Labours.

Prüfung, ob eine alternative 
Verkehrsführung einen positiven Impakt 
auf die Verkehrsbelastung des Quartier 

hätte.

Der negative Impakt auf das neue 
Quartier und den schützenswerten 

Landschaftsraum wäre zu groß. Eine 
Umsetzung würde nur zu einer 

Verlagerung des Problems an eine 
andere Stelle führen und daher stünden 

die Kosten und Nutzen in keinem 
Verhältnis. 

x x

Eine effektive Verkehrsberuhigung der 
Rue des Labours umsetzen, um die 

Sicherheit für Fahrradfahrer und 
Fußgänger zu erhöhen und den 

Verkehrslärm zu reduzieren.

Bei der weiteren Ausarbeitung des 
Mobilitätskonzepts eine 

Verkehrsberuhigung der Rue des Labours 
vorsehen und überlegen, wie Sicherheit 

für Fußgänger und Fahrradfahrer darüber 
hinaus gesteigert werden können.

3.5 Verkehr auf der Rue des Labours

„Die Rue des Labours soll effektiv verkehrsberuhigt werden, damit Fußgänger sie sicher und barrierefrei überqueren können und das neue Quartier fußläufig gut an Grünewald angeschlossen sein wird.“

21 von 24



Nr.
Anmerkung 

(Originalsprache)
Begründung 

(Originalsprache)
Anmerkung 

(deutsche Übersetzung)
Begründung 

(deutsche Übersetzung)

G
ew

ic
h

tu
n

g
 (

A
n

za
h

l P
u

n
kt

e)

Finalisierte Anmerkung 
(reformuliert & gebündelt)

 Maßnahmenvorschlag

S
ta

tu
s

Bei Nichumsetzbarkeit: Erläuterung für 
die Bürgerschaft

S
tä

d
te

b
au

lic
h

er
 E

n
tw

u
rf

P
A

P

E
rs

ch
lie

ß
u

n
g

sp
la

n
u

n
g

  
(F

re
ir

au
m

en
tw

u
rf

 +
 t

ec
h

n
. 

In
fr

as
tr

u
kt

u
rp

la
n

u
n

g
)

V
er

g
ab

ev
er

fa
h

re
n

S
o

n
st

ig
e 

P
la

n
u

n
g

en

Legende:

Ergebnis der Bürgerbeteiligung Grünewald Ouest: Auswertungsliste
Stand: 07/10/2021

Fokusthema 3: Mobility Hub (Mobilität)

35

Bike lanes that are safe 
and connected with the 

rest of Kirchberg and the 
city

Currently not well 
connected

Breite Fahrradwege, die 
sicher und gut verbunden 

sind mit dem Rest vom 
Kirchberg und der Stadt

Im Moment nicht gut 
verbunden

Anlage von sicheren Fahrradwegen, die 
das neue Quartier und das Quartier 

Grünewald gut an den Kirchberg und den 
Rest der Stadt anbinden.

Analyse der Mängel des aktuellen 
Fahrradwegenetzes und Erarbeitung von 

Verbesserungsansätzen im  
Mobilitätskonzept für Grünewald.

x

36

Segmenter les rues 
Charles Bernhoeft, Joseph 

Leydenbach avec des 
bornes

Pour éviter le « 
Parksuchverkehr »

Die Straßen rues Charles 
Bernhoeft, Joseph 

Leydenbach mithilfe von 
Pollern unterteilen

Um Parksuchverkehr zu 
vermeiden

1

Durch die Installation von Pollern in der 
Rue Charles Bernhoeft und der Rue 

Joseph Leydenbach den 
Parksuchverkehr im Quartier 

einschränken.

Poller werden als Teil der Lösung zur 
Vermeidung des Parksuchverkehrs  im 
Rahmen der weiteren Ausarbeitung des 
Mobilitätskonzepts geprüft, sind aber als 

einzige Maßnahme nicht ausreichend. 
Auch eine Umgestaltung der betreffenden 
Straßen und ein Entfernen der Stellplätze 

werden geprüft.

x

37

Sens uniques de Joseph 
Hackin -> rue Leydenbach 

et Joseph Hackin <-  
Charles Bernhoeft

Réduire le trafic + 
sécuriser + agrandir 

l'espace pietonne

Einbahnstraßenverkehr 
von der rue Joseph Hackin 

-> rue Leydenbach und 
Joseph Hackin <- Charles 

Bernhoeft

Verkehr reduzieren + 
Sicherheit schaffen + 

Fußgängerbereich 
vergrößern

Einbahnstraßenverkehr von der Rue 
Joseph Hackin Richtung Rue 

Leydenbach und von der Rue Charles 
Bernhoeft Richtung Rue Leydenbach.

Prüfung dieser Option durch Luxplan und 
evtl. Berücksichtigung im 

Mobilitätskonzept. 

Die Option des Einbahnverkehrs wurde 
bereits geprüft und wird nicht 

weiterverfolgt, da Einbahnverkehr in der 
Regel zu einer 

Geschwindigkeitserhöhung und durch die 
entstehenden Umwege zu mehr Verkehr 

führt. Andere Maßnahmen werden als 
effektiver bewertet, um den Verkehr zu 

reduzieren. 

38
Fahrradstellplätze beim 

Auchan für Lastenfahrräder
Weil ich Einkäufe mit dem 
Fahrrad erledigen möchte

Fahrradstellplätze beim 
Auchan für Lastenfahrräder

Weil ich Einkäufe mit dem 
Fahrrad erledigen möchte

Fahrradstellplätze für Lastenfahrräder 
beim Auchan einplanen.

Es handelt sich hierbei vermutlich um ein 
Privagrundstück - die Installation solcher 

Fahrradstellplätze muss mit Auchan 
besprochen werden.

x

3.6 Sonstiges
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Legende:

Ergebnis der Bürgerbeteiligung Grünewald Ouest: Auswertungsliste
Stand: 07/10/2021

Fokusthema 3: Mobility Hub (Mobilität)

39
Circulation locale 

uniquement
Sécurité mobilité

Nur lokalen Verkehr 
erlauben

Sicherheit, Mobilität 1
Das Quartier Grünewald für 

Durchgangsverkehr sperren und nur für 
Anliegerverkehr freigeben.

Prüfung dieser Option im Rahmen der 
weiteren Ausarbeitung des 

Mobilitätskonzepts.

Das Einrichten von Anliegerstraßen ist 
nicht umsetzbar, da sich zu viele 

verschiedene Nutzungen (Krankenhaus, 
Arztpraxen,Büros, Kitas etc.) im Quartier 

befinden und eine überprüfung der 
Berechtigung aller Fahrzeuge nicht gut 
möglich wäre. Als alleinige Maßnahme 
würden Anliegerstraßen auch nicht zu 

einer Verbesserung der 
Verkehrssicherheit beitragen. Deshalb 

wird im Mobilitätskonzept derzeit geprüft, 
ob verkehrsberuhigende Maßnahmen wie 

Aufpflasterung, Speed Bumps etc. zu 
einer Vermeidung des 

Durchgangsverkehrs beitragen können.

40
Mainten de la ligne de bus 
numéro 26 et trouver un 

terminus

La ligne 26 (comme la 
ligne 12) sont importantes

Die Buslinie 26 weiter 
unterhalten und eine 
Endhaltestelle finden

Die Linie 26 (wie die Linie 
12) sind wichtig

Beibehaltung der Buslinie 26 und 
Festlegung einer Endhaltestelle.

Die Planungen sehen vor, dass der Bus 
nach wie vor durch das Quartier fahren 

kann. Die letztendliche Linienführung liegt 
hingegen beim Betreiber.

x

41 Navette personnes agées Faciliter déplacement
Shuttle für ältere 

Menschen
Ermöglichung von 

Mobilität

Einen Shuttlebus zur verbesserten 
Mobilität älterer Menschen im Quartier 

einsetzen.

Prüfen, ob ein Shuttlebus im Quartier 
Sinn machen könnte, um die Mobilität 

älterer Menschen zu erhöhen. 

Für Menschen mit körperlichen 
Beeinträchtigungen gibt es bereits einen 

ähnlichen Service, nämlich den 
Transportservice Adapto, der je nach 
Bedarf angerufen werden kann. Des 

Weiteren soll die Mobilität älterer 
Personen nachhaltig gesteigert werden, 
indem die vorhandenen Bushaltestellen 
alle barrierefrei gestaltet werden. Das 

gleiche gilt für das Fußwegenetz.
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1

Sports park près du stade 
Henri Funck, y développer 

des activités/offres pour 
clubs ou payants

Élargir l'offre, donner envie 
de vivre au Kirchberg et 

pas seulement d'y travailler

Sportpark in der Nähe des 
Stadiums Henri Funck und 
dort Aktivitäten / Angebote 
für Clubs oder Zahlende

Den Sportpark beim Stadium Henri Funck 
ausbauen und dort mehr Aktivitäten für 

Anwohner anbieten.

Zuständigkeit liegt nicht beim Fonds 
Kirchberg.

2
Rearrangement in front of 

thc Crèche municipale, rue 
Leydenbach

-
Neugestaltung des Gebiets 

vor der kommunalen 
Krippe, rue Leydenbach

Neugestaltung der Außenanlagen der 
kommunalen Kita in der Rue Leydenbach, 
da sie im Moment nicht gut angenommen 

wird.

Wird im Rahmen des allgemeinen  
Verkehrskonzepts für Grünewald 

analysiert werden. Umgestaltung der rue 
Leydenbach wird geprüft, darunter auch 

der Umgang mit dem Hol- und 
Bringverkehr der Eltern.

x

3 Tram too slow - Tram zu langsam

4
Tram goes too slow, 
people don't use it 

because of it
-

Tram ist zu langsam, die 
Leute benutzen sie 

deswegen nicht

Ergebnis der Bürgerbeteiligung Grünewald Ouest: Auswertungsliste
Stand: 07/10/2021

Geschwindigkeit der Tram erhöhen, damit 
man schneller in der Stadt ist und sie eine 

gute Alternative zum Auto wird. 

Zuständigkeit liegt nicht beim Fonds 
Kirchberg.

Legende:

Sonstiges
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